
Erste Nachtragssatzung 
 
 

 
zur Satzung über die Erhebung von Marktstandsgeld und Standgeld in der Stadt 
Dillingen/Saar 
 
 
Aufgrund des § 12 des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) i.d.F. der 
Bekanntmachung vom 27.06.1997 (Amtsbl. S. 682), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
11.02.2009 (Amtsbl. S. 1215), des § 71 der Gewerbeordnung i.d.F. der Bekanntmachung 
vom 22.02.1999 (BGBl. I S. 202), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 29.07.2009 (BGBl. 
I  S. 2258), des § 18 Abs. 3 des Saarl. Straßengesetzes i.d.F. der Bekanntmachung vom 
15.10.1977 (Amtsbl. S. 969), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 21.11.2007 (Amtsbl. S. 
2393) und der §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) i.d.F. der 
Bekanntmachung vom 29.05.1998 (Amtsbl. S. 691), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
21.11.2007 (Amtsbl. S. 2393), hat der Stadtrat der Stadt Dillingen/Saar in seiner Sitzung am 
13. April 2011 folgende Nachtragssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
 

 
§ 6 Abs. 1 der Satzung über die Erhebung von Markstandsgeld und Standgeld in der Stadt 
Dillingen/Saar wird wie folgt neu gefasst: 
 
 
“(1) Das Standgeld beträgt für einen Tag     Euro        Euro 
           
      für Autoskooter und Fahrgeschäfte   bisher neu 
      (ohne Kinderfahrgeschäfte)                                    je qm             0,50 0,40 
       
      für Kinderfahrgeschäfte und Ponyreitbahn             je qm                 0,40 0,30 
       
      für Verlosungshallen                                             je lfdm.               4,00  3,20 
 
      für Eis- und Wurststände u. ä.                              je lfdm.                4,00  3,20 
 
      für Schiffschaukeln, Schieß- und Sport- 
      hallen                                                                     je lfdm.                2,50  2,00 
 
      Schau- und Attraktionsgeschäfte                           je lfdm.               4,00  3,20 
 
      Ausspielapparate (Greifer, Flipper u. ä.)           je Apparat              4,50  3,60 
 
      für Zucker-, Spiel-, Galanterie- und  
      Bijouteriewaren                                                      je lfdm.    2,50  2,00         
 
      Bis zu 5 Tagen werden nur 3 Tage berechnet. 
      Ab dem 6. Tag wird ein Zuschlag von 30% erhoben 
 
 
      für Festzelte und Festhallen bis zu 
      7 Tagen                                                                   pro qm              1,00  0,80 
      für jeden weiteren Tag                                            pro qm              0,10  0,08 



 
 

§ 2 
 
 

Diese Nachtragssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
 
 
 
Dillingen/Saar, den 13. April 2011  
 
 
 
    Der Bürgermeister 
der Stadt Dillingen/Saar 
 
 


